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die Konſervativen und der
Wahltermin

Jm oſtpreußiſchen Reichstagswahlkreiſe Ragnit Pill
gallen findet am Sonnabend den 23 Auguſt die Reichstags
rſatzwahl für den verſtorbenen Abg Grafon Kanitz ſtatt Da

hreibt man uns von befreundeeer Seite
t Aus den oſtpreußiſchen Zeitungen geht hervor daß der
Wahlkampf von allen beteiligten Parteien mit großer Heftig
eit geführt wird Recht lebhafte Klagen ertönen auch dies
mal wieder aus liberalen Kreiſen über Saalabtreibungen
Freibier und Freiſchnaps und ähnliche Wahlhilfsmittel der
Konſervativen und der mit ihnen verbündeten Anhänger des
Bundes der Landwirte Ganz beſonderes Jntereſſe verdient
aber eine Mitteilung die vor mehreren Tagen in der fort
ſchrittlichen Königsberger Hartungſchen Zeitung zu finden
war Eine Berichtigung der Meldung iſt bisher nicht erfolgt
es kann daher an ihrer Richtigkeit kaum noch gezweifelt wer
den Auf konſervativer Seite iſt man ſonſt im allgemeinen
ſehr zu Berichtigungen geneigt man ſcheint aber diesmal

eben nicht berichtigen zu können

c

Es wurde der genannten Zeitung gemeldet daß die Kon
ſervativen alle Verſammlungslokale für den 22 Auguſt den
Vortag der Wahl belegt haben Und zwar iſt dieſe Belegung
der Säle durch die konſervative Partei ſo wird behauptet
bereits vor der amtlichen Bekanntgabe des
Wahltermins erfolgt Da taucht doch wieder von neuem

die Frage auf Auf welchem Wege erhält die konſervative
Partei derartige Nachrichten amtlichen Charakters die es

ihr ermöglichen Maßnahmen wie die eben erwähnte zum
Nachteil anderer Parteien zu treffen Die maßgebende Stelle
iſt der Wahlkommiſſar Jſt die konſervative Partei durch
dieſen Herrn oder durch eine ihm naheſtehende Stelle ſo vor
züglich orientiert worden daß ſie in die Lage verſetzt wer
den konnte im Wahlkreiſe Ragnit Pillkallen die Säle von
langer Hand her für den Vorabend der Wahl zu belegen
Es dürfte von allgemeinem Jnrereſſe ſein auf dieſe Fragen
eine klippe und klare Antwort zu erhalten

An ſich iſt es durchaus nichts Neues daß die Konſer
vativen über amtliche Maßnahmen vorzüglich unterrichtet
und demgemäß in der Lage ſind für ihre Partei nützliche

Vorkehrungen zu treffen
Es ſei hier nur an den Wahlkampf in Labiau Wehlau

J im Dezember 1910 erinnert Jn dieſem ebenfalls oſtpreu
ßiſchen Wahlkreiſe hatte die Hauptwahl am 2 Dezember ſtatt

gefunden Unmittelbar nach dem Hauptwahltage belegten
die Konſervativen in LabiauWehlau gleichfalls in erheb
lichem Umfange Verſammlungslokalitäten für ihre Partei
zwecke und zwar durchweg für den 8 Dezember Als am

Feuilleton
Dr Friedmanns Tuberkuloſe Heilmittel

in Amerika und die Wiſſenſchaft
Anter dieſem Titel veröffentlichte vor kurzem der Mün

chener Arzt Dr J Spi er in der illuſtrierten Wochenſchrift
zZeit im Bild einen Aufſatz in dem er an dem von Dr F
F Friedmann entdeckten und von Profeſſor Dr C L Schleich
eifrigſt propagierten Tuberkuloſe Heilmittel und an der von
einem Entdecker in Amerika damit getriebenen Praxis eine
außerordentlich ſcharfe Kritik übte Vor allem wendete ſich
er Artikel gegen die Geheimhaltung der Zuſammenſetzung

Mittels die es den berufenſten Autoritäten der deutſchen
iſſenſchaft unmöglich mache ſich ein klares Urteil über

titution und Wirkung des Mittels zu bilden wendete
t erner gegen die ſkrupelloſe Reklame und den üblen Sen

ationstamtam mit dem Dr Friedmann in Amerika arbeitet
9 in Deutſchland von Profeſſor Schleich unterſtützt wird

v F Friedmann errichtete ſich erzählt Dr Spier in New
rk eine Privatdiſpenſary wir würden das ein Ambu
latorium nennen und fing an Tuberkulöſe zu behandeln
du entſtanden tumultunriſche Szenen Aus allen Gegen
ſind ſtrömten die Unglücklichen die dort ihre Heilung zu

en glaubten zu dem Hauſe des deutſchen Arztes
e ie Polizei mußte die Straße abſperren Tauſende dräng
e u ſeinen Officehours Der Hausbeſitzer kündigte
re r Friedmann die Wohnung weil er gegen die er
ſuiten nmwng der amerikaniſchen Aerzte und der gutge

an i Ruhigen und Vernünftigen es nannten Verſuchen
er Geſundheit des Volkes herzugeben

ma m aber den Triumph des deutſchen Aerztes voll zu
e unterſtützte ihn anfangs noch eine offizielle Behörde

jeht gab ihm zu ſeinen geren in jeder Weiſe freie Hand
ber iſt vom Newyorker Geſundheitsamt die Anwendung
ge ittels verboten ſo lange es nicht wiſſenſchaftlich
der ft iſt Die mediziniſche amerikaniſche Preſſe hatte den
de Friedmann von dem erſten Tag als es bekannt wurde

ge er ſeine Methoden und die Herſtellung ſeines Mittels
rig Hielt energiſch befehdet Das Journal of the ame

an medical Aſſociation ein Fachblatt von höchſtem Wert

j vierten Tage nach der Hauptwahl das Wahlreſultat offiziell

Landtages

rig ſich fürchtete weiter ſein Gebäude zu den
u

Halle Mittwoch den 20 Auguſt

feſtgeſtellt und dementſprechend die Stichwahl proklamiert
wurde teilte der Wahlkommiſſar nicht etwa gleichzeitig den
Termin des Stichwahltages mit wie dies ſonſt wohl des
öfteren zu geſchehen pflegt Erſt am Abend des 6 Dezem
bers wurde durch eine Extraausgabe des Labiauer Kreis
blattes verkündet daß die Stichwahl am 9 Dezember alſo
bereits drei Tage darauf ſtattfinden werde Den Libe
ralen verblieb ſomit nur noch eine ganz kurze Friſt für die
Agitation bis zum Stichwahltage Die Konſervativen waren
jedoch wie die Belegung der Säle zum 8 Dezember bewies
vorzüglich unterrichtet wofür auch noch ein weiteres Beweis
mittel vorhanden iſt

Ein am 6 Dezember in Labiau verbreitetes und in Ber
lin gedrucktes Flugblatt des Bundes der Handwerker das
zur Wahl des konſervativen Kandidaten aufforderte gab
nämlich bereits als Stichwahltag den 9 Dezember an Es
konnte bis heute trotz mannigfacher Verſuche noch nicht auf
geklärt werden wo in Labiau Wehlau die gute Quelle für
die Konſervativen geſprudelt hatte Daß dieſe Quelle von
vornherein auf abſolute Glaubwürdigkeit Anſpruch erheben
konnte bewieſen die Maßnahmen der konſervativen Partei

Jn Verbindung mit dem gleichen Falle in Ragnit Pill
kallen dürfte es für die höheren Regierungsbehörden doch von
nicht geringem Jntereſſe ſein einmal ordentlich zuzugreifen
und feſtzuſtellen woher die Konſervativen die ihnen ſo nütz
lichen Ratſchläge eigentlich zugeſtellt erhalten Unſerer Mei
nung nach ſoll der Wahlkommiſſar nebſt allen übrigen Be
amten im Wahlkreiſe über den Parteien ſtehen ſie ſollten ſich
aber nicht direkt oder indirekt für die Parteiwünſche irgend
einer beſtimmten politiſchen Richtung zur Verfügung halten

Eine Herhſttagung des preußiſchen

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
0 Der Zuſammentritt des preußiſchen Landtags zu einer

Herbſttagung dürfte ziemlich ſicher ſein Eine endgültige
Entſcheidung über dieſe Frage im Staatsminiſterium iſt zwar
vor Ende September nicht zu erwarten doch deuten gewiſſe
Anzeichen bereits jetzt dahin daß eine Herbſttagung Anfang
November geplant iſt Der neue Etat kann zwar vor Anfang
Januar nicht vorgelegt werden da ſeine Anmeldungen durch
die Reſſorts erſt Anfang September eingehen und die Etats
aufſtellung etwa 10 Wochen in Anſpruch nimmt Dagegen
will man die im Landtage erhobenen Klagen über Arbeits
überbürdung dadurch beſeitigen daß man die Etatsbera

tungen entlaſtet und das bereits fertiggeſtellte übrige
Material dem Landtage bereits vor Weihnachten unterbreitet

und Ernſt ungefähr der Münchener mediziniſchen Wochen
ſchrift entſprechend nahm in äußerſt offenſiver Weiſe Stel
lung zu ihm Man warf ihm Senſationsſucht Geldgier und
Herzloſigkeit vor man nannte ihn einen Mann dem an der
Wiſſenſchaft und dem Wohle der Menſchheit nicht das Ge
ringſte gelegen ſei der es nur darauf abgeſehen habe ſich
in Amerika ſeinen Säckel zu füllen in einer Art die ihm in
Deutſchland unmöglich geweſen

Dr Friedmann weigert ſich immer noch ſeine wiſſen
ſchaftlichen Dokumente und Unterlagen den anderen Aerzten
zu unterbreiten im Gegenteil er hat an eine Aktien Geſell
ſchaft ſeine Methode für 1 900 000 Dollar verkauft und der
Aktienkonzern mit vielen Millionen Grundkapital will Sana
torien und Ambulatorien gründen in denen man Fried
manniſch behandeln wird
Aus dieſen Prämiſſen gelangte der Verfaſſer zu folgen

dem Reſümee
Wenn die Nachrichten ſich beſtätigen ſo ſteht der Fall

wo ein Arzt ſein Wiſſen ſtatt es der Menſchheit im Kampfe
gegen eine Volksſeuche dienſtbar zu machen in Geld um
ſetzt einzig da und die Entrüſtung aller Gutgeſinnten wird
auf Seiten der Yankees die remonſtrieren ſein

Die Akten ſind noch nicht in dieſer Sache geſchloſſen
Aber alles deutet darauf hin daß Dr Friedmann die

deutſche Wiſſenſchaft der er entſtammt aus deren Labora
torien er ſich ſeine Waffen geholt hat unwürdig vertritt
und daß die Empörung der Yankees ſehr gerechtfertigt iſt

Dagegen wenden ſich nun in der ſoeben erſchienenen
Nummer der Zeit im Bild Dr Friedmann und Profeſſor
Schleich in einem Aufſatz in dem ſich die beiden Herren
mit den einzelnen Punkten des erſten Artikels auseinander
ſetzen Jnsbeſondere ſuchen ſie die beiden oben angeführten
Mitteilungen von der Errichtung der Privatdiſpenſary und
vom Verkaufe der Friedmannſchen Methode zu entkräften
Es dürfte intereſſant ſein zu hören wie ſich der Entdecker
des Heilmittels und ſein deutſcher Propagator dazu äußern
und was Dr Spier dazu zu ſagen hat

Es iſt unwahr heißt es in der Schleich Friedmann
ſchen Entgegnung daß Friedmann ſich jemals in Newyork
eine Privatdiſpenſary errichtet hat Friedmann hat wie
aus der Publikation in der Berliner Kliniſchen Wochen
ſchrift hervorgeht und eidlich erhärtet iſt im ganzen Staate
Newyork trotz oft ungeheurer Honorarangebote für eine
einzige Jnjektion niemals einen s Honorar ange
nommen ſondern die Hunderte von Patienten daſelbſt völlig

1 umſonſt behandelt Friedmann hat im Staate Newyork über

1913
Durch dieſe Maßnahmen könnten die vorgelegten größeren
Geſetze die bereits fertiggeſtellt ſind wie die neue Steuer
novelle das Fideikommißgeſetz das Fiſchereigeſetz das Par
zellierungsgeſetz die Novelle zum Kommunalabgabengeſetz
und die neuen Landesverwaltungsgeſetze ſowie das Aus
grabungsgeſetz ſämtlich bis Weihnachten in erſter Leſung be

raten ſein ſo daß der Kommiſſionsberatung nichts im Wege
ſtände Die Etatsberatung würde bei dieſen Dispoſitionen
auf längere Zeit nicht geſtört werden und die rechtzeitige
Fertigſtellung des Etats bis zum 1 April gewährleiſtet ſein
Die Herbſttagung erſcheint auch im Jntereſſe des Herrenhauſes
notwendig das bisher wegen Ueberbürdung des Abgeord
netenhauſes alle wichtigen Vorlagen erſt kurz vor Seſſions
ſchluß beraten mußte und notgedrungen ohne Abänderungen
die manchmal wünſchenswert erſchienen die Geſetzentwürfe
annehmen mußte Den Wünſchen des Herrenhauſes gemäß
wird die Regierung dieſe Kammer bei der erſtmaligen Vor
legung von Vorlagen mehr als bisher berückſichtigen ſoweit
dies verfaſſungsmäßig zuläſſig iſt

Die Frage der Arheitsloſenverſcherung

Die Frage der Arbeitsloſenverſicherung wird zurzeit
wieder einmal eifrig erörtert Nicht nur daß die Sozial
demokratie auf ihrem bevorſtehenden Parteitag anſcheinend
eine größere Aktion in dieſer Frage plant vielmehr beſchäf
tigen ſich angeſichts der nach den letzten ſtatiſtiſchen Veröffent
lichungen un verhältnismäßig zunehmenden Arbeitsloſigkeit
auch bürgerliche Organe erneut mit dem Problem Da ſind
denn die von den Kommunen die bisher eine Verſicherung
gegen Arbeitsloſigkeit hatten gemachten Erfahrungen von be
ſonderem Jntereſſe

Nach dem Geſchäftsbericht des ſtädtiſchen Arbeitsamts in
Berlin Schöneberg für das Jahr 1912 iſt die Jnanſpruch
nahme der Verſicherung im Vergleich mit dem Vorjahr ge
ſtiegen Jnsgeſamt haben ſich im Jahre 1912 768 im Vor
jahr 600 unterſtützungsberechtigte Perſonen als arbeitslos
gemeldet von denen 93 im Vorjahr 98 nicht in den Genuß
des Zuſchuſſes traten weil ſie vor Eintritt der Berechtigung
in Arbeit gebracht wurden oder aus anderen Gründen nicht
mehr erſchienen Die übrigen 675 im Vorjahr 502 er
hielten an 16 934 im Vorjahr 11 283 Anterſtützungstagen
insgeſamt 13 718,25 Mk im Vorjahr 9031,42 Mk Dies
ergibt auf den Kopf der Arbeitsloſen durchſchnittlich rund 25
im Vorjahr 22,48 Tage und 20,32 im Vorjahr 17,99 Mk

Dieſe gegen das Vorjahr länger dauernde Arbeitsloſigkeit
des Einzelnen beſtätigt das allgemeine Urteil über die nicht
günſtige Lage des Großberliner Arbeitsmarktes im Jahre

haupt nur in den Hoſpitälern deren ärztliche Leiter ihn
hierzu eingeladen hatten Patienten behandelt und Demon
ſtrationen ſeines Heilverfahrens hier und in anderen ameri
kaniſchen und kanadiſchen Städten vor vielen Hunderten
amerikaniſcher Aerzte veranſtaltet ebenfalls ohne jedes

Honorar nWorauf Dr Spier zu erwidern weiß Wo habe ich
denn behauptet daß Herr Friedmann Geld in ſeinem Ambu
latorium genommen habe Jch ſchreibe doch deutlich Wir
würden das ein Ambulatorium nennen das heißt doch eine
Poliklinik mit freier Behandlung Die Nachricht über die
Errichtung einer Diſpenſary habe ich dem Newyork Herald
und dem Baltimore American entnommen Ebenſo die
Schilderung der tumultuariſchen Szenen Jch habe nichts
erfunden Herr Profeſſor Schleich ebenſowenig wie ich
meinen Gegnern Behauptungen unterſchiebe die ſie nicht
getan haben nur damit ich etwas zum ſcheinbaren Wider
legen habe Sollten die amerikaniſchen Zeitungen und Fach
zeitſchriften wirklich auf Kommando über das ganze Land
hin ein Geſpinſt von Lügen verbreitet haben Sie werden
zugeben daß dieſe Annahme ſo unwahrſcheinlich klingt daß
ich wohl bona fide mich auf die Nachrichten ſtützen kann

Und auf die Ablehnung der Wahrheit deſſen daß Dr
Friedmann ſeine Methode verkauft habe und den Hinweis
daß dieſer Vorwurf ſchon ſeinerzeit im Berliner Lokalanzeiger
berichtigt worden ſei ſchreibt er

Die Nachricht über den Verkauf des Mittels für ca
2000 000 Dollar habe ich dem Newyork Herald und dem
Journal of the american medical aſſociation entnommen
Wenn ich die Entrüſtungsinterjektionen hinzufüge welche
die Schriftleitung des amerikaniſchen Aerztejournals dem
beigegeben ſo werden Sie mir glauben daß die Amerikaner
und auch die deutſchen Leſer in vollem Ernſte die Handlungs
weiſe verurteilten Warum aber widerlegt Herr Friedmann
dieſe Nachrichten nicht in einem geleſenen Blatte und nur
im Lokalanzeiger den außerhalb Berlins doch nur der in die
Hand nimmt der dazu gezwungen iſt Warum widerlegt
er ſie nicht in dem amerikaniſchen Aerztejournalk Das
wäre der richtige Ort

Wie immer es ſei kleinliche Kontroverſen in dieſem
Fall in dem es ſich um das Wohl und Wehe der Menſchheit
handelt ſind nur dann gutzuheißen wenn ſie Anregungen
geben auch von anderer Seite energiſch Stellung zu nehmen
Hier gilt nur eines Heraus mit dem Mittel Noch wird
es von den Autoritäten wie Klemperer Weſtenhöffer und
vielen anderen verurteilt Aber wir alle warten auf das
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ſtädtiſchen Kollegien die Beibe haltung der Arbeits

werden kann

1912 So erfreulich die gegen das Vorfahr eingetretene Zu
nahme der Verſichertenzahl und ausgiebigere Benutzung der
Verſicherung iſt ſo entfällt ſie doch nur zum geringſten Teil
auf die Verſichertengruppe die der Hilfe am meiſten bedarf
die Nichtorganiſierten Den größten Teil haben wieder die
Organiſierten davongetragen für die deren Verbände Arbeits
loſenunterſtützung gewähren und die mit 620 im Vorjahr
479 unterſtützten Perſonen 15 770 im Vorjahr 10 908
Unterſtützungstagen und einem Zuſchuß von 12631 Mk im
Vorj 8749 Mk über 92 Proz ſämtlicher Zuſchußempfänger
Unterſtützungstage und gezahlten Zuſchüſſe des Berichtsjahres
ausmachen während der andere Teil die beiden Gruppen
der Nichtorganiſierten Sparer und Speiſemarkenempfänger
nicht ganz 8 Proz beträgt Es wiederholen ſich hier bemerkt
das Arbeitsamt in ſeinem Geſchäftsbericht wieder die Wahr
nehmungen aus dem Vorjahre und die auch in anderen
Städten gemachte Erfahrung daß ſolange der Zwang ſei es
der geſetzliche oder der gewerkſchaftliche fehlt und es dem
freien Willen des einzelnen überlaſſen iſt ſich für die Zeit
der Arbeitsloſigkeit zu verſichern die große Maſſe ausbleibt
und nur wenige da ſind die ſich durch die Ausſicht auf einen
Zuſchuß zur eigenen Verſicherung verſtehen Gleichgültigkeit
Unbekanntheit der Einrichtung wenig entwickelter Sparſinn
Abneigung gegen den Verkehr mit Verwaltungen und die
tägliche Kontrolle Scheu vor der Steuer und Armenbehörde
ſpielen dabei eine große Rolle Daneben ſcheidet auch von
vornherein eine Menge aus mit Rückſicht auf die Voraus
ſetzung der einjährigen Wohnſitzzeit eine Bedingung die
von den mit unſteten und wenig ſeßhaften Elementen ſtark
durchfetzten Un organiſierten noch viel weniger häufig erfüllt
wird als von den ſich zum großen Teil aus beſſeren Elementen
rekrutierenden Organiſierten Mit Rückſicht darauf daß die
Gültigkeit der Ordnung betreffend Zuſchußgewährung an
Organiſierte und Sparer nur bis zum 31 März 1913 be
meſſen war hatten ſich die ſtädtiſchen Kollegien ſchon im Be
richtsjahre darüber ſchlüſſig zu machen ob ſie die Arbeitsloſen
verſicherung über den 31 März 1913 hinaus fortführen
wollten Jn Würdigung der bisherigen Ergebniſſe waren ſich
die ſtädtiſchen Kollegien darüber klar daß die Verſicherung
für Berlin Schöneberg allein das nur einen kleinen Komplex
in dem großen Wirtſchaftsgebiet GroßBerlins umfaßt nur
Stückwerk ſein und nicht die umfaſſende Wirkung haben könne
wie in einer räumlich abgeſchloſſenen Stadt und daß auch
die Form der Verſicherung die Verbindung des Genter
Syſtems mit dem Sparſyſtem keine befriedigende Löſung dar
ſtelle und ihre Schattenſeiten und Unvollkommenheiten habe
Andererſeits ſagte man ſich aber daß ſolange den Städten
die Befugnis zu einer Zwangsverſicherung fehle man etwas
Beſſeres und Vollkommeneres an Stelle der jetzigen Verſiche
rungsform nicht vorſchlagen könne So beſchloſſen die

lIoſenverſicherung in ihrer bisherigen Form für drei
weitere Jahre bis zum 31 März 1916 Will man ein Ge
ſamturteil über die letztjährigen Ergebniſſe der Arbeitsloſen
verſicherung in BerlinSchöneberg fällen ſo kann nach dem
Bericht des Arbeitsamtes nur betont werden daß der auf das
Genter Syſtem aufgebaute Teil der Verſicherung ſich gut ent
wickelt und bewährt hat daß dagegen die Spareinrichtung
und die Speiſemarkenunterſtützung wenn überhaupt ſo nur
ganz allmählich und mit großer Mühe Eingang und Beliebt
heit bei der großen Maſſe der Nichtorganiſierten findet Es
beſtätigt ſich hier wieder die alte Erfahrung daß mit der
Freiwilligkeit durchgreifende Erfolge nicht erzielt werden daß
nur durch Zwang die große Maſſe der Verſicherung zugeführt

Wunder Wir dürſten nicht nach langweiligen und plumpen
Polemiken lendenlahmen Diskuſſionen wir dürſten nach dem
Wunder das Uns und der Menſchheit das Heil bringen wird

Aber die gute Abſicht den Willen zum Beſten ſchließt
Herr Dr Spier ſeine eher er laſſen wir uns nicht
antaſten Die ſtehen unberührt über den Details des Strei
tes Der Worte ſind genug gewechſelt Nun laßt uns end
lich Taten ſehen

Man darf wohl geſpannt ſein wie ſich dieſe wiſſen
ſchaftliche Polemik weiter entwickeln wird

Wie man ,Alerhöchſte Perſonen im Film ſchüt

Wir leſen in der Täglichen Rundſchau Jm heiligen Ruß
land ſteht bekanntlich der Z ar dem Volk ſehr fern Eine ſtrenge
Abſperrung ſorgt dafür daß die Perſon des n aller Reußen
vor jeder näheren Berührung mit dem gewöhnlichen Sterblichen
bewahrt bleibt wenn ſie ſich ſchon perſönlich einmal der Oeffent
lichkeit zeigen muß Da geſchah aber etwas Schreckliches Der
Kſintopp kam und auf dem Film wurde die Perſon des

Zaren dem gemeinen Volke greifbar nahe gebracht Am beſten
wäre es ja geweſen daraufhin derartige Films ganz zu ver
bieten Das ging aber nicht ſo leicht Denn der Film iſt ja die
jüngſte Großmacht So mußte man ihn wohl oder übel dulden
Aber ein Mittel mußte wenigſtens aufgeboten werden um die
Kluft zwiſchen der Majeſtät und ihren Untertanen äußerlich an
zudeuten Der heilige Tſchin fand dieſen Ausweg wie aus
nachſtehender Mitteilung eines Fachblattes der Erſten inter
nationalen Filmzeitung erſichtlich iſt

Das Miniſterium des Jnnern hat ein Zirkular verſandt in
dem darauf aufmerkſam gemacht wird daß bei Vorführung von
Bildern Allerxhöchſter Perſonen in den Kinematographentheatern
ſtreng auf ſolgende Einzelheiten zu achten ſei

1 Die Films ſind dem Hofminiſterium zur Begutachtung
einzureichen ehe ſie in den Handel gebracht und in Benutzung
genommen werden

2 die Bilder dürfen fortan nicht mehr mit Muſikbeg leitung gezeigt werden
3 die Bilder dürfen weiter nur in ſpeziellen im Pro

gramm vorgemerkten Abteilungen gezeigt werden und
4 wird verlangt daß vor Demonſtrierung der Bilder und

nach derſelben vor der Leinwand ein Vorhang auf und nieder
geht um damit zu zeigen daß dieſe Bilder in keinem weſentlichen
Zuſammenhang mit dem ührigen Programm ſtehen

Alſo Abſpverruns in jeglicher Form Daß aber auch die
Muſikbegleitung verboten iſt muß doch wundernehmen Wie er
rieheriſch würde bei Vorführung dieſer allerhöchſten Hoffilms das
Abſpielen der Nationalhymne wirken ſicht tragen ſollen Jn Aſien Afrika und auch Amerika tauchen

Soweit der Bericht So hoffnungsvoll für die Zukunft
er ſchließt ſo geht aus dem Angeführten doch hervor daß die
Frage leichter aufgeworfen als ausgeführt iſt Vollends der
Forderung einer geſetzlichen Regelung durch das Reich ſtellen
ſich ungeheure Schwierigkeiten in den Weg ganz abgeſehen
davon daß jetzt Gewerbe und Jnduſtrie nachdem ihnen eben
erſt neue umfangreiche ſozialpolitiſche Laſten auferlegt worden
ſind geraume Zeit Ruhe haben müſſen um erſt dieſe zu ver
kraften Der Notwendigkeit einer Fürſorge für diejenigen
die unverſchuldet arbeitslos geworden ſind wird ſich niemand
verſchließen das Hauptaugenmerk aber wird auf die Ver
mittlung von Arbeit gerichtet werden müſſen und deshalb
wird eine eventuelle Verſicherung vorläufig wenigſtens Sache
der Kommunen bleiben müſſen

60 Deutſcher Katholentag

Metz 18 Auguſt
Nachdem Fürſt zu Löwenſtein ſeine Ausführungen be

endet hatte wurde der Verſammlung die bereits mitgeteilte
telegraphiſche Antwort des Kaiſers auf das Huldigungs
telegramm zur Kenntnis gebracht ebenſo ein Telegramm des
Kardinals Merry del Val in dem wie mitteilt daß
der Heilige Vater der Katholikenverſammlung und iedem
einzelnen Teilnehmer den päpſtlichen Segen ſpende Der
Präſident brachte ein begeiſtert aufgenommenes Hoch auf
Papſt und Kaiſer aus Sodann beſtieg jubelnd begrüßt
Biſchof Benzler die Rednertribüne Er feierte das chriſt
liche Kreuz und die ſoziale Betätigung und erteilte hierauf
zuſammen mit den übrigen Biſchöfen der Verſammlung die
niedergekniet war den biſchöflichen Segen Hierauf ſprach
der Biſchof von Speyer Dr v Faulhaber über Das
MailänderEdiktunddieFreiheitder Kirche
Der Redner bezeichnete das Mailänder Edikt als das Ur
evangelium der kirchlichen Freiheit als die Einleitung einer
neuen Zeit Aber heidniſche Staatsideen ſterben nicht ſo
ſchnell Noch Kaiſer Joſeph I gab ein Toleranzedikt heraus
nach dem aber nur der Haß gegen alles Katholiſche geduldet
werden ſollte Er war der Totengräber 7 der kirchlichen
Freiheit Dann kamen die Kulturgeſetze jedes ein Galgen
der kirchlichen Freiheit Am Vorabend des konſtantiniſchen
Jubeljahres wurde uns der Beſchluß des Bundesrats zum
Jeſuitengeſetz beſchert Ueber dieſes beſchwert ſich Rebvner ſehr
auch äußert er ſchwere Befürchtungen für die Zukunft

Metz 19 Auguſt
Der dritte Tag begann mit ſtillen Meſſen in allen

Kirchen der Stadt Nachdem um 9 Uhr Ausſchußſitzungen in
franzöſiſcher Sprache ſtattgefunden hatten ſtrömten eine halbe
Stunde ſpäter überaus zahlreiche Teilnehmer zu der
Generalverſammlung des Volksvereins für das katholiſche

Deutſchland

Jm Mittelpunkt der Verhandlungen ſtand der von dem
Direktor des Volksvereins Dr Brauns Gladbach er
ſtattete Jahresbericht Aus ihm geht hervor daß der
Volksverein Ende Juni 1913 eine Geſamtmitgliederzahl von
776 090 erreicht hatte gegen 728 850 Mitte 1912 Zum erſten
Male konnte der Volksverein in dieſem Jahre die Frauen
zählen die an ſeiner Arbeit teilnahmen Es ſind im ganzen
26 786 Frauen im Volksverein Gegen die ſozialdemokratiſche
Volksfürſorge hat der Volksverein in Artikeln Konferenzen

und Verſammlungen Stellung genommen und gegen ſie ein
gemeinnütziges Flugblatt herausgegeben Jnsgeſamt ſind
ſeit Beſtehen des Vereins 87 Millionen Flugblätter verbreitet
worden Die unter Mitwirkung des Volksvereins Verlages
vor ſieben Jahren gegründete Lichtbilderei G m b H ſetzte
ihre Reformbeſtrebungen auf dem Gebiete des Kinoweſens
fort Das Geſamtperſonal des Volksvereinshauſes einſchließ
lich der Hausdruckerei beläuft ſich zurzeit auf 163 Perſonen
An Mitgliederbeiträgen gingen im Berichtsjahre ein
670 286 Mk

Mit ſtürmiſchem Beifall begrüßt nahm hierauf
Reichstagsabgeordneter Juſtizrat Trimborn

das Wort
Die Schwierigkeit der dem Volksverein geſtellten Auf

gabe tritt ſo recht zutage wenn man ſich vergegenwärtigt
daß ſie ihn mitten hineinſtellt in die wirtſchaftlichen und
ſozialen Jntereſſenkonflikte der Amwälzungsperiode die wir
gegenwärtig durchmachen An der Verſtändigung zwiſchen
Kapital und Arbeit ohne die wir der Revolution entgegen
gehen hat er unabläſſig faſt möchte ich ſagen Tag für Tag
gearbeitet Zwiſchen Handwerk einerſeits und der Arbeiter
bewegung andererſeits war er der unermüdliche Vermittler
insbeſondere durch einſichtige Förderung einer umſichtigen
Tarifpolitik Wie unendlich viel wäre für die geſellſchaftliche
Ordnung gewonnen wenn für Tauſende der Weg zum
Standesverein und weiterhin der Anſchluß an die chriſtliche
Standesorganiſation ebenſo geebnet und ſichergeſtellt wäre
wie Kolping das für ſeine Geſellen getan hat Dieſes große
Ziel muß auf die Dauer erreicht werden Der Volksverein
iſt dafür in ſeinen Schriften unabläſſig eingetreten und wird
dieſes Beſtreben auch weiter nach beſten Kräften fördern
Allerdings ohne die aufopfernde Tätigkeit unſeres Klerus
wäre auch der Volksverein nicht das was er heute geworden
iſt Das Andenken Kolpings mahnt uns und drängt uns dazu
einmal vor aller Welt laut und deutlich Zeugnis abzulegen
von der großartigen ſozialen Wirkſamkeit unſeres Klerus
und dafür den innigſten Dank auszuſprechen Anhaltender
Beifall Dankbare Huldigung vor allem Kolping ſelbſt
Stürmiſcher Beifall

Um 11 Uhr vormittags wurde die
dritte geſchloſſene Verſammlung

von dem erſten Vizepräſidenten Landtagsobgeordneten Höhn
eröffnet Auf ſeinen Vorſchlag wurde der heute in Fulda
zuſammentretenden Konferenz der deutſchen Biſchöfe ein Hul
digungstelegramm geſandt Dann wurde der vom erſten
Ausſchuß vorgelegte Antrag betr Miſſionen be
raten in dem die Generalverſammlung die Katholiken
Deutſchlands eindringlich zu geſteigerten Opfern an
Gebet und Geldmitteln für die Heidenmiſſion auffordert

Reichstagsabg Erzberger führte in der Begrün
d un g des Antrages u a aus Die jetzige Zeit iſt beſonders
dazu angetan auf die Notwendigkeit der Miſſion hinzuweiſen
Wir haben die Jubiläumsgabe für den Kaiſer in Form der
Miſſionsſpende dargebracht Jn China bricht eine neue
Periode der Miſſionsarbeit an Jn Aſien wird die Frage
entſchieden ob die Länder mit hundert Millionen Einwoh
nern in Zukunft ein katholiſches oder ein neuheidniſches Ge

neue Rieſenaufgaben für die Miſſionen auf m m
der Antrag angenommen

Schließlich genehmigte die Verſammluignte Katholikentag im Jahre 1914 in M nſeres

o elle
Damit hatte die Verſammlung ihr Ende erreicht

Türkiſche Not
Schon vor mehreren Tagen hat die deutſche Regie

in Konſtantinopel freundſchaftliche re erhoben n
die Pforte darauf aufmerkſam gemacht daß die Ueberſchet
tung der Maritza bei den anderen Mächten Beunruhl rei
hervorrufen müſſſe rn iſt als Antwort die Mitte
der Pforte eingegangen daß den Truppen das Ueberſchreit
der Maritza verboten ſei Allerdings weiß man von iten
tretern der Großmächte daß dieſen eine formelle Note d
Türkei zugegangen iſt Ueber den Jnhalt der Note iſt mat
aber nicht in Kenntnis geſetzt Daß die Türkei einen re
gegen Bulgarien beabſichtigt iſt nirgends geſagt und wi
auch von niemandem ernſtlich angenommen werden

Die Pforte ſoll im Gegenteil erklärt haben ſie wünſce
dringend die Adrianopelfrage zu einem Abſchluß zu bringe
und ſei eventuell bereit auf den Vorſchlag zurückzukommen
welchen ſeinerzeit Kiamil Paſcha machte d h den nördlichen
Teil Adrianopels an Bulgarien abzutreten wenn man
den Stadtteil mit den Sultansgräbern Moſcheen und anderen
Nationalheiligtümern belaſſe Die Türkei denke gar gi t
daran die ihr von den Griechen überlaſſenen Plätze zu be
halten ſie ſei bereit ſich mit der Grenze Enos
Adrianopel Kurnuburu zu begnügen Indeſſen
ei den Türken gar nichts anderes übxig geblieben als die
lätze proviſoriſch zu beſetzen die die Griechen verlaſſen

wollten da überhaupt keine bulgariſchen Truppen vorhanden
geweſen ſeien die jene Plätze hätten übernehmen und die
Ordnung garantieren können Die Herzlichkeit der Ve
ziehungen zwiſchen Türken und Griechen wird übrigens jeden
falls überſchätzt was auch daraus hervorgeht daß die Türkei
mit höchſter Energie beſtrebt iſt ſich eine Flotte zu ſchaffen
die doch nur gegen Griechenland beſtimmt ſein kann DiePforte beabſichtigt eine große Propaganda in der geſamten

Welt des Jslams zu entfalten um die Mittel für dieſe Flotte
zu erhalten Sie ſoll aus Aegypten bereits große Zeich
nungen erhalten haben

Wenn man die augenblickliche Sachlage ohne jedes Vor
urteil betrachtet dann ſieht man daß

die Türkei in der Zwickmühle
ſitzt Es iſt nämlich laut Tag richtig daß mit einem Ein
ſchreiten Rußlands zu rechnen iſt falls die türkiſche
Armee ihren Vormarſch fortſetzt Es iſt auch zweifellos daß
man in Konſtantinopel ſich darüber keinen Täuſchungen hin
gibt Andererſeits erfordert die militäriſche Lage daß die
Türken wollen ſie vor allen Eventualitäten geſichert ſein
auch a e ergreifen die ſie über ihre jetzigen Stel
lungen hinausführen So befindet ſich die Pforte augen
blicklich in einer Zwickmühle Vom politiſchen Geſichtspunkte
aus muß ſie ihre Truppen dort feſtzuhalten ſuchen wo ſie
ſtehen während ſtrategiſche Momente dem widerſprechen
Man hat jedenfalls damit zu rechnen daß
ſich um die Bedenken der Staatsmänner in Stambul nicht
kümmert und allein den militäriſchen Erwägungen Raum
gibt Nun kommt aber noch ein drittes hinzu das ſich viel
leicht mächtiger erweiſt als die ſtaatsmänniſchen Beſorgniſſe
und die ſtrategiſchen Forderungen das iſt das pſycho
logiſche Moment Bei Adrianopel ſteht eine auf hun

Kilometer davon befindet ſich in den Händen der Bulgaren
ein Heer türkiſcher Aunhe Jan er Täglich erreicht
das osmaniſche Heer die Kunde von neuen und unerhörten
Grauſamkeiten die an ihren gefangenen Brüdern verübt
worden ſind Es wäre gegen alle menſchliche Natur wenn
nicht die hunderttauſend Soldaten das brennende Verlangen
hätten unter allen Umſtänden ihre gefangenen Brüder in
Sicherheit zu bringen Daß dabei auch die Sorge um die
mohammedaniſche Zivilbevölkerung innerhalb der neu er

ſonderer Erwähnung
Die Entſcheidung über das was mit Adrianopel wird

muß ja nun bald kommen
Die rumäniſche Regierung ließ in Sofia eine Er

klärung abgeben daß ihre Truppen innerhalb der nächſten
zehn Tage Bulgarien geräumt haben werden

7

Konſtantinopel 20 Auguſt
Die Pforte befragte den Generaliſſimus welche Orte

jenſeits der Maritza ſofort geräumt werden könnten ohne
daß die Regelung der Frage von Adrianopel abgewartet wer
den müßte

f 3 2
Deutſches Reich

Gedanken über Anterrichtspolitik

4 Zu unſerem geſtrigen Artikel über die Forderungen de
Abg Dr Kerſchenſteiner nach einer Realſchule ſei nachträs
lich bemerkt daß ſich ſeine Bedenken über die planloſe Gründune
von Mittelſchulen nicht etwa auf die vreußiſche Mitte
ſchule beziehen Kerſchenſteiner gebraucht vielmehr dieſe
zeichnung im ſüd deutſchen Sinne und meint damit die
höheren Schulen Die von ihm geforderte Realſchule mit einer
fremden Sprache und mit Werkſtattunterricht erſetzt in Preußen

Mittelſchule Erſt kürzlich hat der Kultusminiſter die Könis
Regierungen aufgefordert dahin zu wirken daß der Handfertio
keitsunterricht möglichſt an allen anerkannten Knaben Mitte
ſchulen eingerichtet und in die Hände von Lehrern gelegt wire
bie die vorgeſchriebene Befähigung dafür erworben haben
Kerſchenſteiner fordert mit Recht daß ſolchen Schulen die Be
fanden zugeſtanden werden müſſen die die Realſchule

itzen X

Dis orsto und soitdem die fänronde Harko
e e e e e e n i u e en e

Jzzed Paſcha

derttauſend Mann ſich beziffernde türkiſche Armee Wenige

worbenen bulgariſchen Gebiete nicht ſchweigt bedarf kaum be

die nach den Erſinargen vom 3 Februar 1913 orgäniſiern
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4 Fremdenlegionär Simon lebt
Paris 20 Auguſt

veröffentlicht heute eine Depeſche aus2 e vom Blatt nicht genannter Gewährsmann
der Fremdenlegionär Max Simon befinde ſich in

körperlicher und geiſtiger Geſundheit beim erſten
z Legion in Sidi bel Abbes wo er gegenwärtig
usbildungskompagnie zugeteilt ſei Max Simon ſoll

drart haben er habe niemals an ſeine Eltern in Mingen
e

m
i

ment der

alen geſchrieben und begreife nicht wie dasa ht Wer Heſertion und bevorſtehenden Erſchießung
entſtanden ſei

Ein Steuerzettelſtreit
intereſſante Rechtsfrage iſt von der OberpoſtdirektionMart angeſchnitten Jm Groß

erzogtum Heſſen iſt es von jeher Gebrauch daß die Finanz
Ter in den einzelnen Kreiſen die Steuerzettel aus
Lrtigen und ſeit einigen Jahren für die erſte Abteilung der
See in verſchloſſene Umſchläge alſo in Briefform an
die verſchiedenen Bürgermeiſtereien zur Ueberſendung an die

Steuerpflichtigen zugehen laſſen Die Auseng dieſer Briefe beſorgt dann in jedem Ort der
olizeidiener alſo ein bezahlter Beamter was nachP tſprechung gegen das Geſetz gegen das Poſtd i ſt die Oberpoſtdirektion verlangt nicht mehr

und nicht weniger als daß der Steuerfiskus durch ſeine Dienſt
tellen genau wie jeder Private oder jede Behörde dieſe
Briefe mit dem Steuerzettel gegen die übliche Bezahlung
durch die Poſt beſorgen läßt Der heſſiſchen Steuer
behörde wird nach dem klaren Wortlaut des Poſtgeſetzes wohl
nichts anderes übrig bleiben als ſo zu handeln wie es dieu verlangt

Die Deutſchen der Vereinigten Staaten gegen den Bücherzoll

Die neue Zolltarifvorlage die gegenwärtig dem nord
amerikaniſchen Kongreß zur Beſchlußfaſſung vorliegt belegt
im Entwurf die deutſchen Bücher mit einem Eingangszoll
von 15 v H Die Deutſchen der Vereinigten Staaten ſehen
in dieſer Maßnahme eine Spitze gegen das Deutſchtum Die
Einfuhr und der Beſitz deutſcher Bücher ſolle dadurch er
ſchwert werden Der deutſch amerikaniſche Nationalbund be
reitet deshalb einen einmütigen Proteſt ſämtlicher National
verbände und ihrer Mitglieder gegen den geplanten Zollſatz
vor Zu dieſem Zweck hat der Vorſitzende des Geſamtvor
ſtandes C J Hexamer an die Vorſitzenden ſämtlicher Staats
verbände Ende Juli ein Schreiben gerichtet das nach den
Mitteilungen des Vereins für das Deutſchtum im Ausland
u a beſagt Abgeſehen von dem gegen den Geiſt des Fort
ſchritts in Wiſſenſchaft und Kultur daraus ſich ergebenden
Unterricht iſt der geplante Zoll ein nativiſtiſcher
Schlag in das Geſicht jedes deutſch ameri
kaniſchen Bürgers Es iſt zu wünſchen daß es dem
Einſpruch der Deutſchen in den Vereinigten Staaten gelingen
wird die Annahme dieſes mehr als ſonderbaren Zollſatzes
der mit dem Geiſt moderner Kulturbeſtrebungen in keinerlei
Einklang p bringen iſt und mancherlei peinliche Verbitte
rung mit ſich bringen würde zu verhindern

Der Kampf auf den Werften in Hamburg hat eine neue
Verſchärfung erfahren Der Arbeitsnachweis der Eiſeninduſtriellen
wurde am Dienstag loſe daß die Wiederaufnahme der
Arbeit eine Unterbrechung erleidet Der Andrang der Werft
arbeiter vor dem Arbeitsnachweis war am Dienstag ebenſo lebhaft
wie am Tage zuvor Auch in Bremen Vegeſack und Geeſtemünde
haben die Unternehmer den Arbeitsnachweis geſchloſſen

Parteinachrichten
I C Der Bericht der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion

über die Tätigkeit im verfloſſenen Seſſionsabſchnitt enthält u a
die Stelle Da die Mitglieder der Fraktion nicht immer im Auf
trage der Fraktion ſprechen und die Fraktion daher auch für die
Aeußerungen der einzelnen Mitglieder nicht die Verantwortung
übernimmt nennt der Bericht die Namen der Abgeordneten die
zu einer beſtimmten Sache das Wort genommen haben Es ſoll
dieſe Nennung der Namen außerdem aus praktiſchen Erwägungen
und im Jntereſſe der Unmittelbarkeit und Lebendigkeit des Be
richts e Jn dem Tätigkeitsbericht von 1912 waren aller
dings keine Namen genannt dagegen enthielt der Bericht von 1911
die Namen der Abgeordneten die zu den verſchiedenen Gegen
ſtänden das Wort ergriffen hatten Man hatte es aber damals
nicht für nötig gehalten dieſen wechſelnden Modus zu begründen
a jetzige Motivierung darf wohl mit Recht als ein Beweis für
ie mannigfachen Divergenzen in der ſozialdemokratiſchen Fraktion

angeſehen werden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Verabſchiedete Offiziere in Handel und Jnduſtrie Wie

der Schleſi chen Zeitung aus Dresden gemeldet wird hat
ſich auch der ſächſiſche Kriegsminiſter Generaloberſt Frhr von
Hauſen in einer Mitteilung an die ſächſiſchen Handelskammwern gleich ſeinem preuſtſchen Kollegen für die Ver

wendung verabſchiedeter Offiziere in Handel und Jnduſtrie
ausgeſprochen Er verweiſt in ſeinem Schreiben darauf daß

Offiziere beſonders für Stellen in Betracht kämen die ſtärkes
ne und Pünktlichkeit erforderten

der ſozialdemokratiſche Kandidat für die Reichstagserſatz
wahl im Wahlkreiſe Koburg Der ſozialdemokratiſche Landes
verein Koburg hat an Stelle des verſtorbenen Reichstags
abgeordneten Zietſch den Rechtsanwalt Wilhelm Hof
mann aus Hof in Bayern als ſozialdemokratiſchen Reichs
tagskandidaten für den Wahlkreis Koburg aufgeſtellt

Heer und Flotte
Kiel 19 Aug Zwanzig Unterſeeboote beſitzt

jetzt unſere Marine Nachdem V XIX im Juli unter disFlagge getreten war iſt das Schweſterboot V XX im Auguſt
dieſe Das erxſte Halbjahr 1915 brachte keine neue Front
u tverwendung von Unterſeebooten Jetzt macht ſich eine
Hnellere Vergrößerung der Unterſeebootswaffe bemerkbar

J das am 8 Februar 1913 vom Stapel lief wird man
da kurzem in Dienſt ſtellen Unſere 19 Unterſeebootskommän
5 en ſind weit überwiegend Kapitänleutnants nur ſechs
aben noch den Dienſtgrab eines Oberleutnants z ſie ge

Entſchädigungen gedeckt werden

vorherrſchte hat infolge des Empfanges von Telegrammen

hören aber ſämtlich zu den älteren Jahrgängen W II liegt
noch als Reſerveboot in Danzig es iſt das einzige das als
Erſatz bei der nd dien ſang von Unterſeebooten heran
gezogen werden kann Der als Torpedoverſuchsſchiff dienende
kleine Kreuzer Magdeburg iſt vor zehn Tagen von Kiel
nach den nordweſtafrikaniſchen Gewäſſern abgegangen um die
Reichweite neuer Funkſpruchanlagen zu erproben
Das Schiff traf am 15 Auguſt in dem 1800 Seemeilen von
Kiel entfernten Hafen Funchal auf Madeira ein

Hof und Perſonalnachrichfen
S Prinz Ernſt Auguſt Herzog zu Braunſchweig und Lüne

burg und Prinzeſſin Viktoria Luiſe haben ſich Diens
tag nachmittag 5 Uhr nach Berlin begeben und werden dort zwei
Tage verbleiben

Ausland
Eine Verſchwörung gegen Lord Kitchener

Das engliſche Miniſterium des Jnnern hat Unter
ſuchungen über ein angebliches Komplott gegen Lord
Kitchener angeſtellt Jn Verbindung hiermit wird ein ägyp
tiſcher Student geſucht der bis vor kurzem in Oxford ſtudierte
und deſſen Aufenthalt jetzt unbekannt iſt Das Auswärtige
Amt erhielt gewiſſe Jnformationen daß dieſer Student en
Name den Behörden bekannt iſt mit Hilfe einer ägyptiſchen

Geheimgeſellſ ft Lord Kitchener ermorden wollte Die
Unterſuchungen wurden vom Miniſterium des Jnnern der
politiſchen Abteilung der Polizei überwieſen Wie ſich her
ausſtellte ſtand der betreffende Student in engen Bezie
hungen zu Mohammed Farid Bey dem nationaliſtiſchen
Fanatiker der das Vorwort zu einer Sammlung von Ge
dichten ſchrieb in der er Dhingra den Mörder von Sir
Curzon Whyllie verherrlichte und ein glühendes Loblied auf
Wardini ſang der den Mord an Boutras Paſcha beging
Wie ferner bekannt wurde hat der betreffende Student eine
hervorragende Rolle in Londoner ägyptiſchen unzufriedenen
Kreiſen geſpielt

Frankreich bildet eine Bürgergarde
Paris 20 Auguſt

Der Miniſter des Jnnern hat die Bildung von ſogen
Kommunalgarden angeordnet welche aus nicht dienſtpflich
tigen körperlich rüſtigen Leuten beſtehen ſoll Dieſen Gar
den die keine Uniform tragen ſoll im Kriegsfalle die Ueber
wachung der Eiſenbahnen und die Erhaltung der öffentlichen
Ordnung in den Ortſchaften übertragen werden Sie haben
nicht die Eigenſchaft von Kriegführenden und ihre Funktio

erlöſchen ſobald der Feind die betreffende Ortſchaft be
ritt

Als Bürgergardiſten ſind unbeſcholtene Männer zwiſchen
50 und 55 Jahren in Ausſicht genommen Sie ſollen am
erſten Tage der Mobilmachung in Funktion treten Das
Tagegeld ſoll für jeden Gardiſten 2,50 Franks betragen doch
iſt dieſer Betrag im Falle einer beſonderen Anſtrengung auf
das Doppelte zu erhöhen Die Präfekten wurden aufgefordert
dem Miniſter nach Umfrage in ihrem Wirkungskreiſe zweck
dienliche Anregungen und etwaige Bedenken möglichſt ſchnell
zu übermitteln

en

Regnault in Tokio
Paris 20 Auguſt

Der frühere franzöſiſche Geſandte in Marokko Eugen
iſt zum Botſchafter der Republik in Tokio ernannt

worden
e a

Die Ausſage des Agramer Attentäters Der Attentäter
Doicic ſagte im Laufe des Verhörs zu Agram unter anderem
aus Er wollte Kroatien von der Tyrannei befreien und in
Budapeſt und Wien zeigen daß man mit den Kroaten nicht
alles machen könne Der erſte Kommiſſar ſei entronnen der
zweite leicht verletzt der dritte wird nicht mit dem
Leben davonkommen Jch bedaure nicht was ich
getan habe Jch bin weder nervös noch verrückt noch exal
tiert handelte mit klarem Bewußtſein und Berechnung Dies
hebe ich hervor weil der Attentäter Cuvajs Jukics für un
zurechnungsfähig erklärt wurde Jch hingegen will beweiſen
daß ſich auch ein normaler Menſch zu einer großen Tat im
Jntereſſe ſeines Vaterlandes entſchließen kann Sodann
ſagte Doicic daß er auch Cuvaj ermorden wollte
dieſer aber nach dem Attentat überaus ſcharf bewacht wurde
Selbſt in Wien habe er ihm aufgelauert aber nicht unbemerkt
in ſeine Nähe kommen können Deshalb ging Doicic nach
ſeiner Vaterſtadt Ludbreg um eine günſtige Gelegenheit ab
zu warten Der Zuſtand des Kommiſſars Skerlecz iſt befriedi
gend er wird bald das Krankenhaus verlaſſen

Zwei Belgier von Arabern überfallen Während eines
Ausfluges wurden in der Nähe von Muhammera in Perſien
der Zollamtsdirektor Fuhrmann und der Kapitän eines per
ſiſchen Zolldampfers Depir beide Belgier von Arabern über
fallen und verwundet

Nordamerika und Mexiko Wie aus Waſhington mit
geteilt wird ſtellt die Regierung in Abrede ein Ultimatum
der Regierung Mexikos erhalten zu haben Staatsſekretär
Bryan erklärt daß er lediglich eine neue Ablehnung der
amerikaniſchen Vorſchläge zu einer r Beilegung der
Revolution erhalten habe Obwohl die Mitglieder der Re
gierung über dieſen Gegenſtand Stillſchweigen bewahren iſt
es wahrſcheinlich daß die Ablehnung alle Beziehungen mit
Huerta aufhebt Der Senat und amtliche Kreiſe erkkären
daß die Regierung alles getan habe was ein freundſchaftlich
geſinnter Nachbar tun könnte ohne ſeine Macht zu Hilfe zu
nehmen wofür keine Stimmung ſei Das einzige Jntereſſe
der Vereinigten Staaten beſtehe in dem Schutz des Lebens
und Eigentums Die finanziellen Verluſte könnten durch

Menſchenleben würden am
beſten dadurch geſchützt daß die Bürger der Vereinigten
Staaten Mexiko verließen Die Regierung erörtert deshalb
die Entfernung der Amerikaner aus Mexiko für bedürftige
Perſonen ſollen die Beförderungskoſten bezahlt werden
Die Spannung die in offiziellen Kreiſen in betreff Mexikos

der amerikaniſchen Botſchaft und den Meldungen Linds nach
denen die Verhandlungen noch fortſchreiten etwas nach
elaſſen Das Kanonenboot Naſhville iſt von New
ampſhire nach Mexiko eng mit len die es

vor einigen Tagen aus ngton erhalten

Provinzidl Nachrichten
Eine wertvolle Erfindung

Meiningen 20 Aug Die Flugzeugkonſtrukteure Jngenkeur
M Krahmer und A Schönwiesner zurzeit hier beſchäftigten ſich
ſchon ſeit Jahren mit dem Problem der Luftſchiffahrt und haben
auch bereits gute Erfolge zu verzeichnen Das neueſte Modell das
die Erbauer in Kürze aufzuſtellen gedenken iſt vollſtändig neuer
Konſtruktion Es iſt laut Meininger Tageblatt ein Doppeldeckee
mit einer Tragfläche von 150 Qm und eingerichtet zur Beförde
rung von 16 bis 18 Perſonen Das Bedeutendſte an dieſer Er
findung iſt daß bei eiwaigen Windſtößen ein Kippen des Appa
rates ausgeſchloſſen iſt und beim Verſagen des Motors der Appa
rat im Gleitflug zur Erde geht Da den Erfindern Kapital zur

n ſteht ſo wird in Kürze mit dem Bau in Meiningen
egonnen

Lieskau a d Heide 20 Aug Anſer Gemeinnütziger
Verein hält nächſten Freitag 22 d abends von 8 Uhr
an ſeine diesjährige Hauptverſammlung bei Gaſtwirt Thate am
Heidebahnhofe mit ſehr reichhaltiger Tagesordnung ab

x Helbra 20 Aug Verſchiedenes Auf dem
Klotildenſchacht bei Eisleben iſt infolge eines Bruches an der
Fördermaſchine eine größere e eingetreten
Die Belegſchaft konnte daher nicht zutage gebracht werden
ſondern mußte nach dem Hohentalſchachte gehen und hier aus
fahren Da die Ausbeſſerung mehrere Wochen in Anſpruch
nehmen wird iſt die Belegſchaft nach dem Hohenthal und
Hermannſchaft verlegt worden Hier herrſcht bange Sorge
wegen der ſeit acht Tagen faſt ununterbrochenen regneriſchen
Witterung Vom Roggen iſt noch nicht alles geborgen Wei
zen Hafer und Gerſte ſteht noch faſt alles auf den Halmen
Wenn keine Aenderung im Wetter eintritt ſo iſt eine Fäul
nis zu befürchten Die Erbſen ſind geborſten liegen auf dem
Acker und keimen

Großkugel 20 Aug Tödlicher Stur Geſtern
nachmittag gegen 24 Ühr ſtürzte der Monteur Pau li von
den SiemensSchuckertWerken beim Erſteigen eines Fern
leitungsmaſtes ab und ſchlug mit dem Kopf auf die Eifen
bahngleiſe auf Pauli war ſofort tot

Bitterfeld 20 Aug Erweiterung der Filmfabrik
Die Greppiner Filmfabrik der bekannten Agfawerke Berkin hat
eine umfangreiche Erweiterung erfahren Durch die wirtſchaftliche
Erfindung eines Angeſtellten der Fabrik iſt es möglich geworden
die Aether und Alkoholgaſe bei der Herſtellung des Films die
man früher nutzlos entweichen ließ aufzufangen und ſie zu neuer
praktiſcher Verwertung zu kondenſieren Für das nächſte Jahr iſt
eine bedeutende Vergrößerung der Werke in Erwägung gezogen
nach welcher dann die doppelte Anzahl von Metern alſo etwa
120 0000 Meter Film täglich erzeugt werden können

Eilenburg 19 Aug Stadtälteſter Alfred Michel
iſt in der vergangenen Nacht nach jahrelangem Leiden im ba
vollendeten 70 Lebensjahre geſtorben Der Verblichene der
ſeit 1877 in Eilenburg anſäſſig iſt und in dieſem Jahre die Chem
Fabrik von Buchholz käuflich übernahm hat im öffentlichen Leben
der Stadt Eilenburg eine hervorragende Rolle geſpielt Bereits
im Jahre 1884 wurde er in das Magiſtratskollegium berufen Faſt
25 Jahre hat der Verſtorbene als Stadtrat dem Magiſtrat an
gehört Krankheit zwang ihn 1908 ſein Amt als Mitglied des
Magiſtrats niederzulegen Bei ſeinem Ausſcheiden aus dem
Magiſtratskollegium wurde er zum Stadtälteſten ernannt

Muldenſtein 20 Auguſt Veſichtigung Der Riefen
betrieb der zukünftigen großen Elektrizitätszentrale der Eiſen
bahnen Mitteldeutſchlands in Muldenſtein erfordert wenn er
rentabel arbeiten ſoll ein gewaltiges Kohlenrevier Aus dieſem
Grunde war vorgeſtern vom Preußiſchen Miniſterium der öffent
lichen Arbeiten eine Kommiſſion hier um unter Führung des
Direktors Büchner eine Beſichtigung des geſamten Bitterfelder
Kohlenreviers in bezug auf Abbaufähigkeit und Ertragsreichtum
zu unternehmen

s Glebitzſch 20 Aug Ein Unfall beim Dreſchen
ereignete ſich auf dem Hofe des Gutsbeſitzers Fiedler Ein
19jähriges Polenmädchen geriet mit der rechten Hand in das
Getriebe der Maſchine ſo daß ihm ſämtliche Finger abge
quetſcht wurden Auch der Handrücken und der Anterarm
ſind erheblich verletzt Der zufällig anweſende Arzt aus Roitzſch
konnte den erſten Notverband anlegen Das Mädchen mußte
in die Halliſche Klinik gebracht werden

K Camburg 20 Auguſt Wenigex Vieh und
höhere Preiſe, das iſt das Ergebnis der vom Meininger
Miniſterium veröffentlichten Viehzählungsreſultate Seit
1907 iſt nur die Zahl der Pferde und der Eſel etwas ge
ſtiegen die Zahl der Rinder aber iſt um 4308 die der Schafe
um 8441 und die der Schweine um 12606 Stück zurück
gegangen Beträchtlich erhöht haben ſich dagegen in allen
Landesteilen die Preiſe der verſchiedenen Vieharten Der
durchſchnittliche Verkaufswert eines Pferdes ſtieg 1900 bis
1912 von 674,24 auf 788,27 Mk der eines Rindes von 219 77
auf 347,46 Mk der eines Schweines von 56,36 auf 83,96 Mk
der eines Schafes von 23,32 auf 31,67 Mk und der einer
Ziege von 17,42 auf 22,86 Mk Den größten Viehbeſtand
nicht nur im Bezirk Camburg ſondern im Kreiſe
weiſt Eckolſtädt auf mit 104 Pferden 520 Rindern 6
Schweinen und 2220 Stück Nutzgeflügel

Schalkau 19 Aug Der Mörderdes Gaſtwirts
Krumbholz in Almerswind bei Schalkau Ziegelei
arbeiter Schweſinger verſuchte ſich in der Gefängniszelle an
einem zuſammengedrehten Stück Hemd zu erhängen Der
Aufſeher ſchnitt ihn noch rechtzeitig ab

S Schleuſingen 19 Aug Brotvergiftung Jn
Schmiedefeld Kreis Schleuſingen erkrankten gleichzeitig zehn
Familien Aerztlich wurde feſtgeſtellt daß es ſich um eine
Mehl bezw Brotvergiftung handelte Jn der Bäckerei aus
der die Erkrankten Brot bezogen hatten wurden Mehl und
Brot polizeilich beſchlagnahmt

Verantwortlich für politiſchen Teil Wilhelm Georgfür den den Keit fur roriwgla i an Wert Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw i V Wil
helm G für Ausland und letzte Nachrichten Dr HarlVa e r ſt den Vngetgenteit t ert Barth und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Ha
Dieſe Rummer umfaßt 10 Seiten

SS

e



w hesafer
Anfang Uhrſonſe Mittwoch 2 Enischoldungskämpfo

v Degenkolb SacohsenSouxa Afrika
Dom Carlos 2 axon hNitsckke v Paul i Bahn Halle

Hiervu das nene Trriete Programm

Nur 3 Tage
Der neueſte Lindrrſlm

Komödie in drei Akten

ie e ſ
v n der heiterſten unter den Dar 8

Gr Alrich
bietungen des unvergeßlichen Max

Gr Atrich Der glänzende Schein

57 Feſſelndes Dramam Die hübsche Japanerin

Ergretfende Tragödie
Sowie das übrige erſtklaſſ Programm

ſtraßr 57

Peissnitz Restaurant
Morgen Donnerstag nachmittag

Komrert
vom geſamten Rohland Orchester

Abends im großen Feſtſaal Reunion

Saale Dampfschiffahrt

t W st eitagS 7 lg Fahrt Karl Demmerm MEIIIIE e
des Stöberhai inmitten grosser Laub u Nadelwäldoer
zahlreicher Ausfiöge

Mittelpunkt
Auskunft erteilt der Wohnungs Machweis

Für Reich und Arm
Für Jung und Alt

Geschàäfts Eröttnung
gem Tage eröffne ich am hiefigen Platze Ludwig

e 28 einße

Spezial Geschäft
in feinſtem

Zörbiger Zuckerrübensaft
nur echt mit Schutzmarke Drei Bären

Honigſirup Haushaltungsſirupenfeinſtem naturechten deutſchen Bienenhonig ſowie Zuckerhonig

Die verehrten Jntereſſenten mache ich beſonders darauf
aufmerkſam daß Zuckerrübenſaft als billigſte Brotauflage
ein Vokfsösngh rungsmittel von hohem Nährwert iſt und
ſich bei vorzüglicher Bekömmlichkeit beſtens eingeführt hat

Jch werde es mir angelegen ſein laſſen meine verehrte
Kundſchaft ſtreng reell und billigſt zu bedienen

Um gütigen Zuſpruch bittet

Richard Jahn Halle a
Ludwig Wuchererſtraße 28

Handtgeſchäft Leipzig Schützenſtraße 21

en nach Aen Ragocy Se

Fürſtlich Fürſflich Stolhergſches Süttenant

Jlſeuburag
Guſei als Spozialität
Gußriſerne Fenſterin An rößen und Formen ohue

Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüberhölzernen und re ſernen ſtern
z arantiert Bei Anfragen und Boſtol
ungen Angabe dor lichton Fenſter
öffnungen i An Architekten Baumeiſter Eiſen oder Ban
materialien Haud lungen Muſterbuch
und Preisliſten gratis

Die größte Auswahl
Deutſchlands in Pferden

Straßenreinigungs
n Fenerwehrbeſpannungse und Pferdeverkauf Jnh Rob Henneckoe

t Landwirtlchaft paſſende Perd ſt Auster An ſtattfindet werden lege er iern nach

Käufer ſehr zu beachten
die s und reellen Verkaufsbedingungen für

ſchriftlichen Garantien entſprechen wirdGeld S S rn Käufer mit vollem Vertrauen kaufen100 z r h chirre W hre im Betriebe geweſen 40 Paar
egen Verkleinerung des Luxusfuhrparks 70W Art Landauer Whisken Coupés Jagdwagen

reolle eingearbeitete Kutſchpferde aus dem Luxusfuhrparka 00 zur Auswahl darunter gut geriltene Reitpferde r
eiſe r in der Taxe ſehr heraz einen ehe Vonys gebe vildſchönes

S mf Passage Theater
Lichtspielhaus

ne a S T eipzigerstrasse 88
Ab Miitwoeh den 20 August or

Programm Wechsel
Ein erstklassiges Grossstadt

l ProgrammAls Haupt Attrakt on

Das Brandmal s
Spanvender Wiläwest Soblager

Beginn der Vorführungen Präztse 5 Uhr
Die Direktion

T J

Netropol Hotel

Kgl Hofbräu Sohankbier
Von heute ab täglich

Jung Rebhuhn im Nest m Weinkraut
Rebhuhn in Weisskohl gebacken

Spez Rebhuhn in Linsensuppe
Krobse Krebsgerichte

Zeſte Kurerfolge

Der 4 eRadeven
t Rheumatismust r ma Ner

z an Alles
M Blutarmut Zuckerrrankheit und allen

Frauenkrankheiten
Proſpekt frei

Sanlitätsrat Dr BSllfinger
Dr med Paul Aschko
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M 80 10 13 90
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anerkannt beste Marke

Jahresprodauktion 100 000 Waggons
Zu haben

beim Halleschen Kohlen und Briket Contor
Nerseburgerstr Ecke Schmiedstr Tel 3939und in anderen besseren Kohlenhandlungen

Bernsstein Fussboden

Lack Farbe
trocknet m Nacht r 1 kg 50

bei 5 kg 40 MMax Räcditer
Ranniſcheſtr 2 Farbeuhandlnnug Tel 3134

wie ein Spanier
können Sie auf das
hübsche und brauchbare
Geschenk sein das ſedem
Paket von Dr Gentner s

Veilchenseifenpulver

Goldperle

Verlangen Sie Der aus

Goldperle s

J In Gr Ulrigytr

Grosse Urichstrasse 57
Bei Rar zahlung 5 Rabatt

Apoſſo Theater
anabendlich s nhr Vombenulacherfolg

Die Spanische Fliege

Zad Wittekind
den 23 August 1913 abends s UhrSonnabenG

Grosses Konzert
des verse kten

Stadttheater Orchesters
zum Besten der Orchester UVnters9ützaungskKusse

Leitung Kapellmeister Laber Kapel meister Dr Wolf
Aitwirkende Der Männergesang verein Halle 1911

Dirigent König Musikdirektor Wiiy
Wurfsohmldt

Gross herzogl Sachs KRammersänger Dranz
Schwarz

Konzertmeister Johannes Versteeg
Eiotrittspreis 50 Pfg Stadtische Billettsteuer ist erlassen

Vorverkauf in den Hofmusikalien handlungen v Helnrleh
Hothan Reinhold Kooh sowie bei Herrn Kunze Bad Wittekind

Bei upgunstiger Witterung wird das Konzert versehoben
Die gelösten Eintrittskarten bebalten Gültigkeit

O
Dounerstag 21 Anguſt

nachmittags 4 und
abends 8 Uhr

Konzert
vom Stadttheater Orchestor
Kapellmeiſter Heinrich Laber
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